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In eigener Sache
Schicken Sie uns
Ihre Vereinsberichte
Ihr Gesangverein, Ihre Feuer-
wehr oder Ihr Schützenverein
trifft sich zur Jahreshauptver-
sammlung? In IhremVereinwird
ein neuer Vorstand gewählt
oder der Vorsitzende ehrt lang-
jährige und verdiente Mitglie-
der? Informieren Sie Mitglieder
und Interessierte dochmittels
eines Artikels in der Waldecki-
schen Allgemeinen. Unsere Zei-
tung veröffentlicht gerne die
Nachrichten aus Ihren Vereinen
und Verbänden in der Sonntags-
beilage „Wir im Verein“.

Am einfachsten ist es, wenn Sie
uns den kurzen Text und ein pas-
sendes Foto per E-Mail schicken.
Achten Sie bitte darauf, dass das
Foto ausreichend groß ist (min-
destens 300 Kilobyte) und dass
Sie es separat an die Mail anhän-
gen. Wir freuen uns auf Ihre Zu-
sendungen. Vergessen Sie bitte
nicht, einen Ansprechpartner
oder eine Ansprechpartnerin
mit Telefonnummer zu nennen.

Ihre Mitteilung schicken
Sie bitte an die

HNA
Waldeckische Allgemeine
Flechtdorfer Straße 4
34497 Korbach
Fax: 05631/ 97 46 13
E-Mail: korbach@hna.de

Falls Sie Fragen haben, können
Sie sich an die HNA-Redaktion
wenden: Unsere Redaktionsas-
sistentinnen Thea Bangert und
Petra Kraft erreichen Sie unter
der Telefonnummer 05631/
97 46 - 25. (red)

WALDECK-FRANKENBERG.
Ach, das da rechts auf dem
Foto ist doch ... Schau mal, wie
die damals aussahen! Wer ist
denn das da vorne ...? Solche
und andere Sätze hört man
immer wieder, wenn man sich
alte Fotos anschaut. Gerade
dann, wenn es alte Vereinsbil-
der sind, auf denen ja meist

viele Menschen zu sehen sind.
Manche noch gut in Erinne-
rung, manche schon verges-
sen, und der ein oder andere
mag sich - wenn das Foto noch
nicht gar zu alt ist, - selbst auf
dem Bild wiedererkennen.

Haben Sie auch alte Bilder
An dieser Stellen möchten

wir Ihnen, liebe Leser, künftig
solche Aha-Erlebnisse bieten.
Gerne können auch Sie uns
alte Bilder aus Ihrem Verein
zusenden. Diese sollten min-
destens 25 Jahre alt sein.
Schreiben Sie uns doch bitte
einige Sätze dazu, wann und
wo das Bild entstanden ist, zu
welchem Anlass und - sofern
bekannt - wer auf dem Foto zu
sehen ist.

Wenn Sie die Bilder in digi-
talisierten Form haben, kön-
nen Sie sie uns am einfachsten
zumailen (als jpg-Datei) an
korbach@hna.de. Wenn Sie
nur die Originale haben, kom-
men Sie doch einmal in unse-
rer Redaktion in Korbach
(Flechtdorfer Straße 4) oder in
Bad Wildungen (Brunnenstra-
ße) vorbei. Oder rufen Sie uns
an: 05631/ 97 46 25. (red)

Bilder von
früher aus
Vereinen
Eine Serie in
Ihrer Heimatzeitung

Anno dazumal
HNA-SERIE

Zeitleiste
Diese Woche
vor 25 Jahren
Erfolgreiche Sportler
wurden geehrt
HERZHAUSEN. Ehrungen er-
folgreicher Sportler stehen in
der Hauptversammlung des SV
1921 Herzhausen imMittel-
punkt. Aus der Hand des Vorsit-
zendenWalter Walik erhielten
14 Aktive einenWandteller für
ihre ausgezeichneten Leistun-
gen: Ingo Dude, Marco Behle,
IvonneHuthwelker, CarmenBar-
kus, Tanja Mehlfärber, Nadja
Schaake, Silke Bus, Kirsten Dem-
me, Cornelia Ziech, Nicolas Rös-
ner, Eva-Maria Müller, Simon Je-
rina und Eike Mütze.

Gesangverein feiert
125-jähriges Bestehen
WREXEN. Der Gesangverein
Wrexen feiert indiesemJahr sein
125-jähriges Bestehen. Sechs
Veranstaltungen stehen im Jubi-
läumsjahr auf dem Programm.
Die Reihe der festlichen Veran-
staltungen eröffnet der Sänger-
ball. ImMärz wollen die Mitglie-
der eine Gedenktafel aufstellen
und einen Baum pflanzen.

Einige sind seit
25 Jahren dabei
FREIENHAGEN. Jahreshaupt-
versammlung des Turn- und
Sportvereins Freienhagen. für
25-jährigeMitgliedschaft geehrt
wurden Hubert Voßmer, Paul
Reitzig, Gerhard Meyer, Jürgen
Graß, Hartmut Brosig und Ger-
hard Martin. Die Sportler wer-
den in diesem Jahr unter ande-
rem das Pokalturnier organisie-
ren.

Jugendausschuss
neu gewählt
KORBACH. Die Jugendfeuer-
wehr Korbach hat einen neuen
Jugendausschuss gewählt. Zum
Jugendgruppensprecher wurde
Martin Schulz gewählt. Stellver-
treter sind Klaus Figge undMat-
thias Rainer. Zum Schriftführer
wählte die Versammlung Andre
Casper, zum Kassierer Ingo Gre-
be.

Günter Langen
ist Vereinsmeister
VOLKMARSEN. Neuer Vereins-
meister des „Ritter-Skatclubs 86
Volkmarsen“ ist Günter Langen,
der den Titel vor Herbert Mi-
chels und Ludwig Henkelmann
errang. (nh/akl)

Meinung nach Lie-
der in ihrer Mut-
tersprache am na-
türlichsten klin-
gen.

Angefangen
hatte alles mit ei-
nem Projektchor,
den Goldhausens
Chorleiter Arno
Huthwelker 2012
ins Leben gerufen
hatte. Aus dem
Projekt- wurde ein
„richtiger“ Chor.
Micha Zenke, der
bereits im MGV
Immighausen
Freude am Gesang
fand und heute
auch im Gemisch-
ten Chor Eisen-
berg Goldhausen
singt, gelangte
über den Projekt-
chor sozusagen
automatisch zu
d´aChor. Durch
ihn kam seine
Freundin Elisa
Hühner dazu. Sie
hatte zuerst ein
paar Mal zuge-
schaut und mach-
te dann gerne mit.
Seit zwei Monaten
ist sie auch im Ju-
gendchor God-
delsheim aktiv.

Möglichst mo-
natlich einen
Sonntagmorgen im DGH Gold-
hausen plus besonderer „Sing-
tage“ treffen sich die Sänger
zur Probe. Innerhalb eines Jah-
res haben sie sich bereits 25
Titel erarbeitet. „Fast jede
Übungsstunde ein neues
Lied“, sagt Elisa Hühner stolz.
Das geht nur, indem die Noten
mit nach Hause genommen

VON UR SU LA TRAUTMANN

GOLDHAUSEN. Obwohl das
Vokalensemble d´aChor erst
seit einem guten Jahr besteht,
haben die zwölf Sängerinnen
und Sänger schon große Plä-
ne: Sie streben eine Leistungs-
stufe im Mitteldeutschen Sän-
gerbund (MSB) an. Vor stren-
gen Richtern als Leistungs-
chor, Konzertchor oder später
gar als Meisterchor zu beste-
hen, das fänden die jungen
Aktiven toll.

Abwegig sind diese Ziele
nicht, denn alle Aktiven verfü-
gen über gute Notenkenntnis-
se und haben bereits Erfah-
rung im Chorgesang. In punk-
to Chorgröße und Repertoire
unterscheidet sich d´aChor je-

doch von klassischen gemisch-
ten Chören oder Männerge-
sangvereinen. So ist das Sin-
gen in anderen Sprachen für
die junge Truppe etwas ganz
Selbstverständliches, da ihrer

Als Dank gibt es Applaus
Micha Zenke und Elisa Hühner singen gemeinsam im Vokalensemble d´aChor

werden und man sich auch
dort damit beschäftigt. Ge-
meinsam werden die Stücke
ausgesucht. „Gabriellas Song“,
„Mambo“, „Adele-Medley“,
„Fix You“, „Kein schöner
Land“ und „Weit, weit weg“
gehören zum Repertoire.

Mit Auftritten begeistern
Mit ihren Auftritten, bei-

spielsweise im Hessenpark
Friedberg, beim HNA-Heimat-
fest, bei der Sportlerehrung
des Landkreises und bei ver-
schiedenen Adventsterminen
begeisterten die jungen Leute
schon ihr Publikum. Zwar mö-
gen ältere Zuhörer eher die
deutschsprachigen Stücke,
aber englische Songs singt Eli-
sa Hühner lieber. Die Gruppe
bemüht sich um einen Mittel-
weg in Sachen Liedauswahl.

Er singe gerne, weil er mit
den Liedern die Menschen be-
rühren könne und er den

Dank vom Publikum als Ap-
plaus sogleich zurückbekom-
me, sagt Micha Zenke. Außer-
dem mache das Singen in ei-
nem modernen Chor großen
Spaß, ergänzt Elisa Hühner.
Wenn das keine guten Argu-
mente fürs Chorsingen sind.

Kennen sichmit Noten aus: Micha Zenke und Elisa Hühner. Foto Trautmann

Zu den Personen
ELISAHÜHNER ist 19 Jahre alt,
wohnt in Goddelsheim und ar-
beitet als Bürokauffrau. Als Hob-
bys nennt sie Feuerwehr, Laufen,
Posaunen- und Keyboardspie-
len.

MICHA ZENKE ist 22 Jahre alt,
wohnt in Goldhausen und arbei-
tet als Bereichsleiter. Außer als
Chorsänger engagiert er sich bei
der Feuerwehr und er spielt Po-
saune. Mit Erfolg absolvierte er
den Lehrgang an der Chorleiter-
schule Kassel. (zut)

Das Vokalensemble d´aChor
Die Gruppe d´aChor ist ein
Vokalensemble unter dem
Dach des Gemischten Chores
Goldhausen.

Die derzeit zwölf Sänge-
rinnen und Sänger kommen
aus Goldhausen, Norden-
beck, Ober-Ense, Immighau-
sen, Goddelsheim, Buchen-
berg und Zürich. Gesungen
wird vierstimmig. Das Reper-
toire erstreckt sich von inter-

nationalen Hits über Spiritu-
als und afrikanischen Tradi-
tionals bis hin zu deutschen
Volksliedern und geistlicher
Musik.Mann kanndas Ensem-
ble auch buchen.

Ansprechpartner ist Chor-
leiter Arno Huthwelker unter
Tel. 0160-97204884.

Informationen auch unter
www.dachor.eu oder face-
book.com/dachor.eu. (zut)

SERVICE

Das Thema
Singenmacht Spaß, vor
allemgemeinsammit an-
deren. Diese Freude wol-
len Mitglieder desWal-
deckischen Sängerbun-
des vermitteln. In der
HNA-Serie „Wir singen
gerne mit“ stellen wir
eine Reihe von ihnen vor.

Wir singen
gerne mit

HNA-SERIE

Bild zeigte den Gesangverein
Giflitz mit Familienangehöri-
gen und Freunden beimKartof-
felbraten im November 1929.
(sch) Foto: nh

raus die Idee zur Gründung ei-
nes neuen Chores und am 11.
Januar 1990 gründeten 29 Sän-
gerinnen und Sänger den Ge-
mischten Chor Giflitz. Unser

Rund ein Vierteljahrhundert
lang musste der Ort ohne Ge-
sangverein auskommen. 1989
entstand bei der Giflitzer Kir-
mes aus einer Feierlaune he-

1913 wurde im heutigen Eder-
taler Ortsteil Giflitz der Ge-
sangverein Giflitz gegründet. In
den 1960er Jahren löste sich
der Verein aber wieder auf.

Anno dazumal: der Gesangverein Giflitz


